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A. Bericht des Abgeordneten Dr. Hesberg 


Mit dem Entwurf eines Neunten Gesetzes zur 
Änderung des Lastenausgleichsgesetzes hat sich 
der Ausschuß für den Lastenausgleich am 8. Mai 
1958 befaßt. Er hat dabei der Vorlage zugestimmt 
und ist damit der Begründung der Bundesregierung 
für den Gesetzentwurf gefolgt, daß die im § 116 
LAG enthaltenen Voraussetzungen für die Einräu- 
mung von Befriedigungsvorrechten vor der öffent- 
lichen Last der Hypothekengewinnabgabe einer ge- 
wissen Erweiterung bedürfen, namentlich dann, 
wenn mit Gebäudeinstandsetzungen gewisse Ver- 
besserungen des Gebäudes verbunden sind. Der 
Ausschuß hält es ferner auch für geboten, die 
schnelle Durchführung von Kreditprogrammen der 
öffentlichen Hand durch eine generelle Einräumung 
des Befriedigungsvorrechts im Wege der Rechts- 


verordnung zu ermöglichen, selbst wenn damit in 
einzelnen Fällen eine geringfügige Gefährdung der 
Interessen des Lastenausgleichs verbunden sein 
könnte. Der Ausschuß geht dabei allerdings auch 
von der Erwartung aus, daß durch solche Kredit- 
programme die Ertragsgestaltung der Grundstücke, 
für die das Befriedigungsvorrecht gewährt wird, 
günstig beeinflußt werden und daß durch Rechts- 
verordnungen jeweils nur für solche Kreditpro- 
gramme allgemein ein Befriedigungsvorrecht ein- 
geräumt wird, bei denen auf die Interessen des 
Ausgleichsfonds entsprechend Rücksicht genommen 
wird. 

Der Ausschuß hat daher beschlossen, dem Ple- 
num des Deutschen Bundestages zu empfehlen, den 
Gesetzentwurf ohne Änderung anzunehmen. 


B. Antrag des Ausschusses 

Der Bundestag wolle beschließen, 

den Gesetzentwurf — • Drucksache 324 — unver- 
ändert nach der Vorlage anzunehmen. 


Bonn, den 8. Mai 1958 
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